
 
 
 

 
 
 

 
 

RUHEN IN GOTT  
 

Es ist Urlaubszeit und alle 
sehnen sich danach 
auszuruhen. Samatva ist das 
indische Wort für Gleichmut 
des Geistes, Gelassenheit, 
Ausgeglichenheit, Stille und 
Ruhe. Diesen Gleichmut des 
Geistes erreichen wir, wenn 
wir uns nicht von negativen 
Emotionen, Verletztheit oder 

Ungeduld leiten lassen, sondern wenn wir so handeln, dass wir zum 
größtmöglichen Guten beitragen. Die griechischen Stoiker versuchten, 
den inneren Gemütszustand nicht abhängig vom Äußeren zu machen. Die 
Mönche vom Berg Athos weisen einen Weg zum inneren Frieden und zur 
Herzensruhe (Hesychia) durch das Herzensgebet. Dabei wiederholt man 
ein Wort oder einen Satz im Rhythmus des Atems, so zum Beispiel: „Herr 
Jesus Christus, Sohn Gottes, erbarme dich meiner“ oder „Herr Jesus, steh 
mir bei“ oder ähnliche Gebete. Thomas von Aquin betete nach der Messe, 
die Kommunion möge seine sinnlichen und geistigen Regungen 
vollkommen zur Ruhe bringen.  
In Gott ruhen bedeutet nicht, dass wir von aller Unruhe des Lebens frei 
sind. Die Welt ist so, dass sie uns immer wieder ruhelos macht. Unser 
Ruhen in Gott folgt aus unserer Gewissheit, dass Gott bei uns ist 
(Matthäus 28, 20). “In Frieden leg ich mich nieder und schlafe, denn du 
allein Herr, lässt mich sorglos wohnen“ (Psalm 4.8). Zu lieben bedeutet 
nicht immer etwas zu leisten. In Gott ruhen ist der Ausdruck der tiefen 
Liebe zu Ihm. Er ist der wahre Ruhepol und die „Entspannungsoase“, nach 
der wir uns sehnen (Matthäus 11,28). 
 

Seid lieb gegrüßt und gesegnet! 
 

Herzlichst, P. Mathew msfs, Dekan  

PFARRBRIEF 10-2024 
vom 22.07.2024 bis 11.08.2024 

https://www.bibleserver.com/LUT/Matth%C3%A4us11%2C28


 

Montag 22. Juli HL. MARIA MAGDALENA, Apostolin der Apostel 
Schlanders 7.15 HL. MESSE – f. Franz u. Erna Oberdörfer (Jm.) u. Angeh.662 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Dienstag 23. Juli HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN, 
 Schutzpatronin Europas 

Göflan 8.00 HL. MESSE – f. Verstorbene d. Fam. TumlerG210 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Mittwoch 24. Juli Hl. Christophorus, Märtyrer 
 Hl. Scharbel Mahluf, Ordenspriester 

Kloster 9.00 HL. MESSE 

Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Kreszenz u. Heinrich Burger639, Verst. d. 
Fam. Höllrigl u. Kuntner626, zu Ehren des seligen Carlo 
Acuti, Karl Grasser665 u. als 7.-30. f. Edith Neumann Fill693, 
7.-30. Irmgard Gufler715 

– anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS – (bis 20.00 Uhr) 

Donnerstag 25. Juli HL. JAKOBUS, Apostel 

Kloster 6.00 HL. MESSE  

Kloster 9.00 HL. MESSE 

Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG – (bis 20.00 Uhr) 

Freitag 26. Juli Hl. Joachim u. hl. Anna, Eltern der Gottesmutter 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. Anton u. Filomena Gruber, Klara Gruber 
Ganthaler, Franz Karnutsch333, f. d. armen Seelen310 

Samstag 27. Juli MARIEN-SAMSTAG 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – (bis 16.00 Uhr) 
Schlanders 19.00 WORT-GOTTES-FEIER – Gebet f. Dr. Josef Knoflach, Maria 

u. Elisabeth Knoflach u. Verst. d. Fam. Kristler253, Emil u. 
Fany Marx681, Hannes Stampfer, Karolina Tumler Janser687, 
Adolf Kaserer u. verst. Eltern u. Geschw.694 

Kortsch 20.00 VORABENDMESSE – f. Maria Pircher Gemassmer (Jtg.) u. 
Simon Gemassmer430, Alois u. Anna Pedross323, Matthias 
Fleischmann335, Fam. Hört/Pintermichl, Fam. Fahrner u. 
Gianni Protti280, als Dank u. Bitte u. zu Ehren der hl. 
Gottesmutter431, f. die armen Seelen245 

 

PORTIUNKULA-ABLASS 

Der Portiunkula-Ablass kann am 2. August oder am darauffolgenden Sonntag einmal als 
vollkommener Ablass gewonnen werden. Voraussetzungen: Besuch einer Pfarrkirche oder 
einer Kirche des franziskanischen Ordens mit Gebet (Vaterunser und Glaubensbekenntnis), 
sowie die üblichen Bedingungen: Beichte, Kommunionempfang und Gebet nach Meinung 
des Heiligen Vaters. Die drei zuletzt genannten Voraussetzungen können mehrere Tage vor 
oder nach dem Kirchenbesuch erfüllt werden  



 

SONNTAG 
 

28. Juli 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Lesung 1: 2 Könige 4,42-44 
 Lesung 2: Epheser 4,1-6 
 Evangelium: Johannes 6,1-15 
 

WELTTAG DER GROßELTERN UND ÄLTEREN MENSCHEN 

Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 HL. MESSE – f. Karl Mair (Jtg.), Eltern u. Geschw.G211, Josef 

Altstätter (Jtg.) u. Ang.G213, Hochw. Georg Tumler u. Anna 
GuflerG209, Martha Tappeiner KuntnerG186, Josef u. Marlene 
PircherG158, Hilda Fleischmann u. verst. Ang., Irene 
GurschlerG190, Josef PristerG216, Johann EberhöferG217 

Vetzan 8.15 WORT-GOTTES-FEIER – Gebet f. Ludwig Linser (Jtg.)V26, 
Rosl Thuille PinzgerV88, Anna Stricker MasslV91 

Schlanders 9.30 FAMILIENGOTTESDIENST – HL. MESSE 
– f. Walter Schuster (Jtg.)688, Franz Müller587, Monika 
Klammsteiner675, Josef u. Anna Prantner30, Verst. d. Fam. 
Weiss/Mairing129 u. f. d. Pfarrgemeinde001 

– anschl. UMTRUNK 
Kortsch 9.45 HL. MESSE – f. Johann Pircher Trautenhof (Jtg.)118, Aloisia 

Hauser u. Maria Hauser als Bitte um Gesundheit386, 
Michael, Elisabeth u. Alberta Greis, Hermann u. Luisa 
Mair382, Josef Fleischmann u. f. d. armen Seelen, als Bitte 
u. Dank329 u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Marmorbruch 10.45 HL. MESSE – Almfest der Schützen Göflan beim 
Maschinenhaus unterhalb des Göflaner Marmorbruchs 

Schlanderser 
 Alm  11.30 

HL. MESSE ZU EHREN DES HL.JAKOB, SCHUTZPATRON DER 

OBSTBAUERN – Almmesse u. Segnung der Schlanderser Alm 
Schlanders 19.00 ABENDMESSE – f. Giacomino De Lisa (Jtg.)663 

 
Gedanken zum Evangelium 

 

„Alle aßen und wurden satt.“ 
So heißt es im Evangelium 
von der Brotvermehrung. 
Alle Menschen können satt 
werden, wenn wir uns an 
denen ein Beispiel nehmen, 
die sich um Jesus versammelt 
hatten und handelten, wie er 
gehandelt hat. Jesus teilte 
mit ihnen und sie teilten untereinander. …. „Liebe ist das Brot, das sich 
vermehrt, indem man es schenkt“. 

 
 
 



 

Montag 29. Juli Hl. Martha, hl. Maria u. hl. Lazarus 
Schlanders 7.15 HL. MESSE – f. d. armen SeelenG165 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Dienstag 30. Juli Hl. Petrus Chrysologus, Bischof 
Göflan 8.00 HL. MESSE – f. Andreas Kuen (Jtg.)G222 

Kloster 9.00 HL. MESSE 

Mittwoch 31. Juli Hl. Ignatius von Loyola, Ordensgründer 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Alois u. Serafina Stecher498 

–anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS – (bis 20 Uhr) 

Donnerstag 1. August Hl. Alfons Maria von Liguori, Ordensgründer 
Kloster 6.00 HL. MESSE  
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG – (bis 20.00 Uhr) 

Freitag 2. August Hl. Eusebius, Bischof 
 Hl. Petrus Julianus Eymard, Priester 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
 15.00 GLOCKENGELÄUTE – Aktion „Hunger macht keine Ferien“ 
Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. Adolf Grasser (Jtg.) u. Leb. u. Verst. d. 

Fam. Grasser, Leo Gemassmer434 

anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS ZUM HERZEN JESU 

Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Renata u. Walter Gufler1221 

–anschließend NACHTANBETUNG 

Samstag 3. August MARIEN-SAMSTAG 

Schlanders 5.30 HL. MESSE– f.August u. Frieda Oberegelsbacher u. Ang.719 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Göflan 11.00 TRAUUNG – Rene Mair u. Franziska PichlerG223 
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – (bis 16.00 Uhr) 
Schlanders 19.00 VORABENDMESSE – f. Rosa Vill (Jtg.) u.Kajetan Vill (Jtg.)698, 

Dominika Graber (Jtg.)703, Katharina Spitaler700, f. Verst. u. 
als Dank d. Leb. Jahrgang 1949 Schlanders612 

Kortsch 20.00 VORABENDMESSE – f. Alois Alber (Jtg.), Anna u. Georg 
Johann Alber u. Maria Horrer151, Leo Rechenmacher (Jtg.), 
Adolf u.Rosa Kaserer376, Jakob Gemassmer (Jtg.) u. 
Manfred Gemassmer377, Theresia Kurz u. Verst. d. Fam. 
Kurz u. Tappeiner206, Walter u. Gusti Wieser396, Herta 
Pilser, Anton Geyr, Karl u. Albina Pilser338, Josef u. 
Katharina Alber435 

 

 
 

Liebe ist das Brot, das sich vermehrt, 
indem man es verschenkt. 

 
 
 



 

SONNTAG 
 

 

4. August 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Lesung 1: Exodus 16,2-4.12-15 
 Lesung 2: Epheser 4,17.20-24 
 Evangelium: Johannes 6,24-35 

Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 HL. MESSE – f. Johann Spechtenhauser (Jtg.) u. Gerlinde 

Spechtenhauser u. Ang., Josef u. Marianne Gurschler G93, 
Hans Wieser (Jtg.) u. verst. Angeh.G212, Johanna u. 
Siegfried Platter (Jtg.) u. verst. Ang.G218, Julia Raich (Jtg.) 
u. verst. Ang., f. d. armen SeelenG219, Klaudia, Isabella u. 
Martin DietlG206, Edith u. Anna SchusterG214, Klara Gutgsell 
u. Angeh.G221 

Vetzan 8.15 HL. MESSE – f. Viktoria Schuler (Jtg.) u. Margit SchulerV102, 
Missionar Alois HelferV100, Anna u. Viktor Bologna, Karl 
Plant u. Elisabeth PohlV101 

Schlanders 9.30 HL. MESSE – f. Emil Tumler (Jtg.) u. Greti Tumler (Jtg.)595, 
Urban Tumler u. Marianne Spergser596, Berta u. Gerhard 
Tumler 597, Helene Tscholl603, Bundmesse Franz Müller661, 
u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Kortsch 9.45 HL. MESSE – ÜBERTRAGUNG VON RADIO MARIA – f. Rosa u. 
Alois Niedermair, Josef Pilser u. verst. Angeh., Gertraud u. 
Anton Gander, Karl Reinstadler u. verst. Angeh.85, Liesl 
Gluderer Gemassmer u. Josef Gemassmer256, Josef, Maria 
u. Markus Trafoier681, Anna, Maria, Rosa u. Karl Marx u. 
Verst. d. Fam. Marx101, als Dank u. Bitte v. Josef Hauser 387 
u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Schlanders 19.00 ABENDMESSE – f. Theresia Marx u. verst. Angeh.1144, Rosa 
Verdross u. verst. Eltern u. Geschw.651, Christine Holzer u. 
Angeh.323, Bundmesse Hermine Hafele686 

 

Gedanken zum Evangelium 
 

In Sehnsucht eingehüllt – das scheinen die 

Menschen im Evangelium zu sein, die sich auf 

die Suche nach Jesus machen, nachdem sie 

mit vielen anderen auf wundersame Weise 

satt geworden sind. Sie haben gespürt: Da ist 

einer, der kann unseren Hunger stillen. Sie 

gehen ihm nach, wollen mehr von Jesus 

hören und sehen. Sie wollen mehr als Brot, 

denn es gibt einen Hunger, den Brot nicht stillen kann. Hunger nach 

Gemeinschaft, nach Geborgenheit, nach Hilfe. Manchen Hunger können 

Menschen untereinander stillen – den Hunger nach Erlösung, nach 

Ewigkeit stillt Gott.          Image 4+5/24, S.15  



 

Montag 5. August Weihetag der Basilica Santa Maggiore in Rom 
Schlanders 7.15 HL. MESSE – f. Johann Karl Schwienbacher1208 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
 

Dienstag 6. August VERKLÄRUNG DES HERRN 
Göflan 8.00 HL. MESSE – f. Antonia Stricker u. GeschwisterG179 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Mittwoch 7. August Hl. Xystus II., Papst und Gefährten 
 Hl. Kajetan, Priester 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – zu Ehren des seligen Carlo Acuti666 

–anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS (bis 20.00 Uhr) 

Donnerstag 8. August Hl. Dominikus, Priester 
Kloster 6.00 HL. MESSE  
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG – (bis 20.00 Uhr) 

Freitag 9. August HL. THERESIA BENEDICTA VOM KREUZ, 

 (Edith Stein) Schutzpatronin Europas 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. Alois Fiegele45, Paul Rechenmacher55 
 

Samstag 10. August HL. LAURENTIUS, Diakon 
Kloster 9.00 HL. MESSE OFS 
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – (bis 16.00 Uhr) 
Schlanders 19.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Karl Gurschler/Wiebenhof 

(Jtg.)691, Monika Maria Traut1383, Franz u. Paula Tappeiner, 
Franz u. Rosa Steiner670, Rosina Verdross719, Johann, Erna 
u. Walter Pichler685, Josef Schöpf641, Franz u. Aloisia 
Fleischmann, Genoveva Holzer u. Verst. d. Fam. Fliri377, 
Verst. d. Fam. Parth u. Dr. Kurt Parschalk678 

Kortsch 19.00 
Lorenzikirche 

HL. MESSE – f. Johann Trafoier u. Cäcilia Ratt249, Heiko 
Gurschler358, Ägidius Raich u. Fam. Raich u. Gamper u. 
Kathi Niedermair355, Theresia Kurz u. Verst. d. Fam. Kurz 
u. Tappeiner418, f. d. armen Seelen357 

 

Tag des Herrn – Sollen Christen den Sabbat heiligen? 
 
 

Der Sonntag ist kein gewöhnlicher Tag und darf es auch 
nicht werden. Ohne Arbeit kann der Mensch nicht leben, 
sie ist notwendig. Doch der Mensch ist nicht für die 
Arbeit da, sondern umgekehrt. Wenn wir die 
Sonntagsruhe nicht regelmäßig pflegen, ist es egal, 
wie viel Ruhe wir unserem Körper gönnen. Unsere 
Rast wird ruhelos sein. Wir heiligen den Sonntag durch 
den Besuch des Gottesdienstes, durch das persönliche 
Gebet und durch das Pflegen unserer Beziehungen, unserer Familie und Gemeinschaften. 
 



 

SONNTAG 
 

11. August 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Lesung 1: 1 Könige 19,4-8 
 Lesung 2: Epheser 4,30-5,2 
 Evangelium: Johannes 6,41-51 

Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 WORT-GOTTES-FEIER – Gebet f. Monika Schöpf TelserG162, 

Klaudia DietlG408, f. d. armen SeelenG164 
Vetzan 8.15 HL. MESSE – f. Verst. d. Fam. Abler u. NogglerV99 
Schlanders 9.30 HL. MESSE – f. Anton Fischnaller (Jtg.), Elisabeth u. Maria 

Moroder116, Paul Oberegelsbacher (Jtg.)524, Karl Tumler1042, 
Johann u. Karolina Niedermair73, Johann, Cäcilia, Alfons u. 
Luis Kaserer202, Matthäus Tumler, Franz Frischmann, 
Marianna u. Josef Perkmann357, Gino u. Maria Recla643, 
Monika u. Peter Klammsteiner676, Sieglinde Nollet684, Verst. 
d. Fam. Pinggera u. Kuenrath565 u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Kortsch 9.45 HL. MESSE – f. Alfred Gemassmer (Jtg.), Peter u. 
Franziska Gemassmer414, Margareth Holzer (Jtg.) u. Eltern, 
Matthias u. Paulina Kuppelwieser417, Franz Fleischmann, 
Aloisia u. Genoveva Holzer26 u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Alois u. Veronika Tumler601 
 

Gedanken zum Evangelium 
 

„Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel herabgekommen ist“: 

Wenn Jesus es so sagt, dann hat er allerdings nicht knurrende Mägen im 

Blick, sondern knurrende Seelen. Nicht nur unser Körper braucht 

Nahrung, sondern auch unsere Seele. 

Ja, auch eine Seele kann verhungern.  

Viele Menschen unterdrücken ihren 

geistlichen Hunger. Viele Menschen 

nehmen den Hunger ihrer Seele nicht 

mehr wahr. Oder sie betäuben dieses 

Hungergefühl, indem sie sich in einen 

Kaufrausch stürzen. Andere warten 

immer auf das nächste Highlight, die 

nächste Beförderung, die nächste 

Beziehung. Sie hoffen, dass es Morgen 

oder Übermorgen besser wird. Sie 

denken, dann wird mein Hunger 

nach Leben gestillt. Aber sie merken:  

das Hungergefühl kommt immer 

schneller wieder zurück. 
 



 

VERANSTALTUNGEN UND MITTEILUNGEN 
 

So. 28.07. 10.45 HL. MESSE beim Göflaner Marmorbruch mit Almfest   

So.  28.07. 11.30 HL. MESSE auf der Schlanderser Alm 

Sa. 03.08. 20.00 
KONZERT in der Pfarrkirche Schlanders mit dem 
Streichquartett Kreativ Ensemble 
Veranstalter: Circolo Culturale Val Venosta 

Sa. 10.08. 19.00 
HL. MESSE bei der Lorenzikirche in Kortsch mit anschl. 
Umtrunk – die Spenden werden für Restaurierungs-
arbeiten in der Pfarrei verwendet 

 

• HL. MESSE GÖFLANER MARMORBRUCH: Am 28. Juli findet um 10:45 Uhr 

beim Maschinenhaus unterhalb des Göflaner Marmorbruchs eine hl. Messe 

anlässlich des traditionellen Almfestes statt. Es werden auch Führungen im 

Marmorbruch angeboten (nur mit Anmeldung). Die Göflaner Schützen laden 

herzlich dazu ein! 

• HL. MESSE SCHLANDERSER ALM: Am 28. Juli findet um 11.30 Uhr eine hl. 

Messe auf der Schlanderser Alm mit anschließender Segnung der renovierten 

Räume statt, zum Fest des hl. Jakobus, der seit 25 Jahren als Schutzpatron 

des Obstbaues gilt. Alle sind herzlich eingeladen! 

• KONZERT KREATIV ENSEMBLE: Am 03. August findet um 15:30 Uhr im 

Bürgerheim Schlanders das Konzert „Concerto per l’amicizia“ und um 20:00 

Uhr in der Pfarrkirche Schlanders das Konzert „Concerto per la pace“ statt.  

• ÜBERTRAGUNG GOTTESDIENST IN KORTSCH: Am Sonntag, 4. August um 9:45 

Uhr wird der Pfarrgottesdienst in Kortsch im Radio Maria übertragen. 

• LORENZIFEIER IN KORTSCH: Am 10. August um 19:00 Uhr findet die 

Lorenzifeier bei der Lorenzikirche statt, alle sind herzlich dazu eingeladen!  

• VORSCHAU PATROZINIUM SCHLANDERS: Am 15. August feiern wir das 
Patrozinium der Pfarrkirche Schlanders. Die Messe zum Patrozinium wird vom 
Chor der Pfarrkirche Schlanders unter der Leitung von Jakob Raffeiner 
heuer besonders feierlich umrahmt. Auf dem Programm steht die „Kleine 
Orgelsolomesse für Chor und Orchester“ von Joseph Haydn. Zudem erklingen 
Werke von Anton Bruckner und Gabriel Fauré. Das berühmte Solo im 
Benedictus übernimmt die Sopranistin Gudrun Ettrich aus Wien, die schon 
mehrmals bei uns zu Gast war. An der Orgel ist Maximilian Haller zu hören. 

• REDAKTIONSSCHLUSS: Messintentionen für den nächsten Pfarrbrief (vom 

12.08. – 01.09.2024) bitte bis Dienstag, 06.08.2024 im Pfarrbüro bestellen. 
 

KONTAKT UND ÖFFNUNGSZEITEN 
 

Pfarrbüro Schlanders u. Kortsch 
Hauptstraße 131, Schlanders 
E-Mail: info@pfarrei-schlanders.it 

Tel. 0473-620186 oder 351-7278444 
Mo, Di, Do 09.00-12.00 Uhr 
Mi 15.00-18.00 Uhr 

Dekan P. Mathew MSFS 
E-Mail: frmathewmsfs@gmail.com 
Tel. 329-4464433 

Mi 10.00-11.45 Uhr und 17.30-18.30 Uhr 
Do 15.30-17.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 

 


